
Zuchtrinderversteigerung 22.08.2023 

Starke Nachfrage nach Kühen in Milch 

 

Bei der ersten Zuchtrinderversteigerung nach der Sommerpause am 22.08.2023 wurde ein sehr 

kleines Angebot an Zuchtrindern vermarktet. Gegenzeichnet war die Versteigerung vor allem von der 

anhaltend hohen Nachfrage der heimischen Käufer nach Kühen in Milch. 

 

Das zufriedenstellende aber im Exterieur durchaus überzeugende Angebot an Herdebuch A-Stieren 

konnte zügig verkauft werden. Den höchsten Preis erzielte dabei mit € 3.650,00 ein sehr harmonischer 

„GS Hoeri-Sohn“ aus dem Zuchtbetrieb DI Martin Stückler aus Prebl (Käufer: VZG Pöllau). 

 

Die Nachfrage nach Jungkühen und Kühen in Milch war - insbesondere für eine August 

Versteigerung - außerordentlich gut. Zum Bestpreis von € 3.000,00 wechselte eine sehr korrekte und 

leistungsstarke „Hurly-Tochter“ aus dem Zuchtbetrieb Ing. Franz Koch, Seeboden den Besitzer 

(Käufer: Hannes Bernsteiner, Fresach).  

 

Die trächtigen Kalbinnen konnten trotz teilweise niedriger Gewichte und kurzer Trächtigkeit zügig 

vermarktet werden. Maßgeblich verantwortlich für den Absatz war die gute Nachfrage von 

heimischen Käufern und der Handelsfirma Livestock, welche Tiere für den türkischen Markt 

angekauft hat. Um € 2.540,00 wechselte die kapitale „Positiv-Tochter“ aus dem Zuchtbetrieb Elfriede 

und Martin Jarz, St. Margarethen den Besitzer (Käufer: Erich Tappler, Muggauberg).   
 

Die nächste Versteigerung findet am 5. September 2023 in Lienz statt. 


